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Es das größte Kunstprojekt der Hansestadt 
und wenn es fertig ist, eines der größten 
Gemälde weltweit: Das Kunstprojekt 
Tangente auf der Mauer unterhalb der 
Nordtangente. Fast einen Kilometer lang ist 
die Betonwand, die sich mehr und mehr in 
ein buntes Kunstwerk verwandelt. Vereine, 
Schule, Institutionen, Stadt, Privatleute, 
Firmen und Senioreneinrichtungen 
gestalten die Mauer. Getragen wird das 
Projekt von Kunstbahnhof, Kreissparkasse 
Köln und Stadt. 





































Felder 110-111 
gemalt von 

Frau Reef-Stein 



Nur mit dem Fahrrad in die Stadt 

Erstellt 20.10.2014  

    

Das Projekt ĂTangenteñ an der Nordtangenten ist um ein 

Kunstprojekt reicher. Die KG Baulemann Ăanno piefñ hat 

die Stadtwache einmal etwas anders dargestellt.  

  

Ganz auf Radfahrer abgestimmt: Das Projekt 

ĂTangenteñ an der Nordtangenten ist um ein 

Kunstprojekt reicher. Die KG Baulemann Ăanno piefñ hat 

die Stadtwache einmal etwas anders dargestellt. Das 

Bild, angelehnt an eine Karikatur von Kurt Halbritter, 

malte Marcel Pille. Der radfahrende Bergische Löwe, 

der aus dem Wipperfürther Wappen geflohen ist, wurde 

von Klaus-Ulrich Heukamp entworfen. Michael Ody (l.) 

und Dagmar Wigger (r.) haben die verschiedenen 

Komponenten angeordnet. (lz/Foto: Lenzen) 

Menschen im Mittelpunkt - Kreatives aus der Volksbank 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter verschönern die Mauer an der 
Nordtangente Wipperfürth 
Bunt soll es werden und unser Slogan, Menschen im Mittelpunkt, soll auf der 
Mauer dargestellt werden. So lautete das Ziel der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die sich seit geraumer Zeit trafen, um eine Idee für das Werk an 
der Mauer der Nordtangente Wipperfürth zu entwickeln. 
Nach einigen Treffen und Rohlayouts stand dann schließlich die Idee und 
musste nun noch "auf die Wand gebracht werden". 
Alle beteiligten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ließen sich auch samstags 
nicht vom schlechten Wetter abhalten und pinselten tapfer weiter. Beim 
nächsten "Maltreff" dann mehr Glück - die Sonne lachte vom Himmel. 
Das nun fertiggestellte Bild zeigt eine Mauer, die von einem Menschenkreis 
durchbrochen wird. Durch die vielen unterschiedlichen Menschen und Berufe 
soll die Kundschaft unserer Volksbank repräsentiert werden. In der Mitte 
bleibt lediglich eine Silhouette einer Person, für Selfies, stehen. 
Jeder Mensch ist bei uns, der Volksbank Wipperfürth-Lindlar eG, im 
Mittelpunkt. 

















































Felder 184-185 ς gemalt vom Musikverein Dohrgaul 


























































